
 
1. Bitte in Block- oder Maschinenschrift ausfüllen! 
2. Beantragt für den selben Betrieb gleichzeitig auch der Ehegatte, oder ein weiterer Antragstellen eine   
    Erlaubnis, so ist dieser ebenfalls als Antragsteller auf einem gesonderten Antrag aufzuführen. 

Hinweis 
beachten 

3. Ist der Antragsteller keine natürliche Person, sind die Angaben zu den vertretungsberechtigten  
    Personen zu machen.  

Antragsteller: (Personalien: bei juristischen Personen Name und Sitz )  
 
 
 Tel:. 

Antrag auf Erteilung einer 
A   
  

Erlaubnis für die Aufstellung von Spielgeräten mit Gewinn-
möglichkeiten (Geld und Warenspielgeräte) § 33 c Abs. 1 GeWO  

 
Stadt Gardelegen 
Ordnungsamt 
Rudolf-Breitscheid-Straße 3 

 
39638 Gardelegen B   
   

Bestätigung für die Geeignetheit des Aufstellungsortes zur Auf- 
stellung von Geld oder Warenspielgeräten § 33c Abs. 1 GewO  

  
 

Persönliche Verhältnisse des (der) Antragsteller 
1. Familienname und ggf.  abweichender Geburtsname, Vorname des Antragstellers 
  
2. Geburtsdatum, Geburtsort (Gemeinde, Kreis, Land) des Antragstellers 
  
3. Familienstand 
  ledig  verheiratet  verwitwet  geschieden  getrennt lebend seit 
4. Wohnanschrift des Antragstellers 
  
5. Beruf des Antragstellers               a)erlernter Beruf                             b)zuletzt ausgeübte Tätigkeit 
  
6. Staatsangehörigkeit des Antragstellers        Aufenthaltserlaubnis bis            erteilt durch 
  
7. Aufenthalt 

von - bis 
Aufenthaltsort 
Mit Straße u. Haus-Nr.: 

berufliche  
Betätigung 

Falls selbständig betriebene Firma 
Name und Betriebssitz 

 Angaben für die letzten 5 Jahre    
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
8. Ist ein Strafverfahren gegen den Antragsteller anhängig? 
   nein  Ja (Wenn ja , bei welcher Staatsanwaltschaft oder welchem Gericht) 
  
9. Ist der Antragsteller vorbestraft? 
   nein  Ja (Wenn ja , Az des Urteils oder des Gerichts) 
  
10. 
 

Ist bisher ein gerichtliches Berufsausübungsverbot oder eine Gewerbeuntersagung ergangen oder ein Gewerbeunter-
sagungsverfahren  gegen den  Antragsteller anhängig? 

   nein  Ja (Wenn ja , weitere Angaben auf ein gesondertes Beiblatt) 
11. Ist ein Bußgeldverfahren wegen Verstoß einer gewerblichen Tätigkeit gegen den Antragsteller anhängig? 
   nein  Ja , wegen 
10. 
 

Hat der Antragsteller eine Eidesstattliche Versicherung über die Vermögensverhältnisse § 807 ZPO – unter dem Begriff 
Offenbarungseid- abgegeben? 

   nein  Ja, am Aktenzeichen:  
 Amtsgericht 
 
 
 

Antrag Aufstellung/Geeignetheit von Spielgeräten - Vervielfältigung untersagt - 



Blatt 2 des 
Angaben über den Aufstellungsort 
1. Name / Bezeichnung  des Aufstellbetriebes 
  
  
2. Anschrift (Straße, Nr., PLZ, Ort, Bezeichnung des Raumes) 
  
  
3. Betreiber bzw. Inhaber der Konzeption 
  
4. Betriebsart/ Handelt es sich hierbei um 
.        eine Schank und       Wettannahmestelle eines konzes- eine Spielhalle      einen sonstigen gastrono- 
   Speisewirtschaft  sionierten Buchmachers    mischen Betrieb 
5. Sind dort bereits Geld- oder Warenspielgeräte  aufgestellt ? 
    nein  ja, Anzahl  Geldspielgeräte  Warenspielgeräte 
  
 
Hinweis: 
Wer Geld- oder Warenspielgeräte aufstellt ohne im Besitz der hierfür erforderlichen Erlaubnis  
- Allgemeine Aufstellerlaubnis - zu sein , handelt ordnungswidrig. Ebenso wer diese Geräte aufstellt, ohne für  den 
Aufstellungsort die Unbedenklichkeit von der zuständigen Behörde bescheinigt wurde. 
Die Ordnungswidrigkeiten können mit empfindlichen Geldbußen geahndet werden. 
 
 Beizubringende Unterlagen 
gefordert durch Antragsteller als Anlage beigefügt  Abgabevermerk durch Behörde 
     Grundriss zur Bauvorlage der Betriebsräume -2 fach- (A)     
     Lageplan des Betriebsgrundstücks -2fach- (A)     
     Bauschein und Abnahmeprotokoll des Bauordnungsamtes (A)     
     Miet- bzw. Pachtvertrag (A)     
     Führungszeugnis für den(die) Antragsteller (A; B)     
     Auskunft aus dem Gewerbezentralregister f. Antragsteller (A, B)     
     Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes (A, B)     
     Vertretungsvollmacht (bei juristischen Personen) (A)     
     Auszug aus dem Handelsregister (bei juristischen Personen) (A)     
     Allgemeine Aufstellerlaubnis für Gewinnspielgeräte (bei B)     
          
          
          
 
 
Dem (Den) Antragsteller ist bekannt, dass die geforderten Unterlagen vollständig der Erlaubnisbehörde vorgelegt werden 
müssen, damit der vorliegende Antrag bearbeitet werden kann. Das Gewerbe darf  erst mit der Erlaubniserteilung aufge- 
nommen werden. Der (Die) Antragsteller versichern, dass die vorstehenden Angaben richtig und vollständig sind. 
Tatsachen, die die Versagung der Erlaubnis  rechtfertigen könnten, sind dem (den) Antragstellern  nicht bekannt. 
Es wird gebeten die Erlaubnis zu erteilen, die auch im Fall der Nichterteilung mit Gebühren und Auslagen verbunden ist. 
 
 
 
 
 

PLZ, Ort, Datum  Unterschrift des Antragstellers  Unterschrift des Ehegatten 
 
 

Antrag Aufstellung/Geeignetheit von Spielgeräten - Vervielfältigung untersagt - 
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